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Im Dezember 2019 sagte die Be-
völkerung der Gemeinde Meilen an 
einer denkwürdigen Gemeindever-
sammlung Ja zum Baurechtsver-
trag zwischen der Gemeinde Mei-
len und der Stiftung Burkwil. Nun 
ist das Projekt ausgesteckt, und es 
steht die Baueingabe bevor.
Auf dem 19‘000 Quadratmeter 
grossen Grundstück Weid in Ober-
meilen entsteht in den nächsten 
rund drei Jahren die Multigenera-
tionen-Siedlung Burkwil: Wohnen 
und Kleingewerbe werden für sozia-
len und ökologischen Mehrwehrt 
vereint. Wie die Stiftung in einer 
Medienmitteilung schreibt, sollen 
hier Menschen ein Zuhause fin-
den, für die Miteinander und Ne-
beneinander untrennbare Elemen-
te ihres Lebensstils sind. 

Altersgerechte Infrastruktur für 
Senioren
Für die Erstellung der Siedlung wer-
den natürliche, rezyklierbare Bau-
materialien aus Holz und Lehm 
verwendet, wobei eine Bauweise 
mit geringem Energieverbrauch und 
im Betrieb die Nutzung nachhalti-
ger Energiequellen vorgesehen sind. 
Auch Grünflächen und ein Biotop 
für einheimische Tier- und Pflan-
zenarten sind vorgesehen. Men-
schen mit altersbedingten Ein-
schränkungen sollen eine passende 
Infrastruktur und Unterstützungs-
angebote vorfinden, integriertes Ge-
werbe gehört ebenfalls dazu sowie 
die Schaffung gemeinschaftlich ge-
nutzter Flächen und Räume mit ho-
her Aufenthaltsqualität. Die Förde-
rung sozialer Durchmischung und 
sozialer Integration sowie die Ko-
operation mit Sozialinstitutionen 
ist wichtiger Bestandteil des Pro-
jekts.
Die Stiftung Burkwil konnte das 
Areal von der Gemeinde Meilen im 
Baurecht über mindestens 60 Jahre 
übernehmen und entrichtet dafür 
einen marktüblichen Zins. Die Bau-
kosten betragen rund 75 Millionen 

Franken ohne Baurechtszins und 
bauherrenseitige Leistungen.

Eines der grössten Schweizer 
Holz-Siedlungsprojekte
Die Stiftung Burkwil hat Duplex 
Architekten Zürich auf der Grund-
lage eines Studienauftrags beauf-
tragt, das Bauprojekt umzusetzen: 
Die Realisierung soll bis Ende 2023 
erfolgen, und nach dem heutigen 
Stand der Planung ist der früheste 
Einzug der Mieterinnen und Mie-
ter im ersten Quartal 2024 mög-
lich. 
Burkwil setzt auf nachhaltige Bau-
materialien und baut die Siedlung 
in einer Vollholzkonstruktion. Das 
heisst, dass nicht nur die Fassade, 
sondern weitestgehend die gesamte 
Tragstruktur der Gebäude aus Holz 
besteht. Für die Realisierung wer-
den rund 14’000 Kubikmeter Holz 
benötigt: Damit wird Burkwil zu 
einem der umfassendsten Holz-
Siedlungsprojekt in der Schweiz. 
Ausgeführt wird der Auftrag von 
der Firma Nägeli Holzbau Gais. Das 
verwendete Holz kommt aus ein-
heimischer Bewirtschaftung und 
wird ausschliesslich in der Schweiz 
bearbeitet. Es handelt sich dabei 
um Mondholz, das in den Winter-
monaten bei abnehmendem Mond 
geschlagen wird. Ein Vorgehen, das 
für sehr viele qualitativ hochwerti-
ge Eigenschaften und Langlebigkeit 
des Holzes sorgt.
Kombiniert wird die Vollholzkon-

struktion mit Lehmelementen. Du-
plex, die Architekten des Baupro-
jekts, sowie WaltGalmarini AG, die 
verantwortlichen Ingenieure, tes-
ten speziell für Burkwil gemeinsam 
mit dem ETH-Spin-off Oxara und 
KIBAG die Stabilität und Tragfähig-
keit von Lehm. In den Testreihen 
hat Oxara eine 25 Zentimeter dicke 
und bis zu 3 Meter hohe selbsttra-
gende Wand gegossen.

Bistro, Bioladen, familien-
ergänzende Kinderbetreuung
Burkwil setzt für den Betrieb der 
Gewerbeangebote in der Siedlung 
auf Kooperation mit Partnerorgani-
sationen aus der Region. Für den Be-
trieb von Bistro und Bioladen, die 
gesundheitlichen und therapeuti-
schen Angebote sowie die familien-
ergänzende Kinderbetreuung ist die 
Stiftung aktuell im Gespräch mit 
potenziellen Partnerorganisationen. 
Mit einer energieschonenden Bau-
weise orientiert sich Burkwil an 
den Voraussetzungen der 2000- 
Watt-Gesellschaft und unterstützt 
eine ökologische Lebensweise und 
ein umweltschonendes Verhalten 
im Alltag. Die Siedlung richtet sich 
dabei nach dem Standard «Nach-
haltiges Bauen Schweiz» (SNBS), 
der nachhaltige, ganzheitliche und 
zeitgemässe Bauten zertifiziert, die 
die Bedürfnisse von Gesellschaft, 
Wirtschaft und Umwelt umfassend 
in Planung, Bau und Betrieb einbe-
ziehen. Burkwil wird zudem LEA-

zertifiziert (Living Every Age), ein 
Gütesiegel für hindernisfreie und 
altersgerechte Wohnbauten.

Nicht gewinnorientierte Stiftung
Initiantin und Trägerschaft der 
Mehrgenerationensiedlung in Mei-
len ist die Stiftung Burkwil. Sie wur-
de im Jahr 2018 als gemeinnützige 
Stiftung von Gabriella Burkard ge-
gründet, einer Erbin des Baustoffun-
ternehmens Sika. Sie hat einen Teil 
ihres Vermögens in die Stiftung ein-

geschossen, um die Grossüberbau-
ung zu finanzieren und ist Präsiden-
tin des Stiftungsrats. Die Stiftung 
Burkwil ist nachhaltig ausgerichtet 
und gesellschaftlich engagiert. Die 
Stiftung strebt keine Gewinne an 
und untersteht der eidgenössischen 
Stiftungsaufsicht. Stiftungszweck ist 
die Realisation und der Betrieb einer 
Mehrgenerationensiedlung.

www.burkwil.ch
/ zvg

Bis 2024 entsteht in der Weid Wohnraum  
für Generationen
Mondholz und Lehm-Elemente werden konkret

Burkwil ist eines der umfassendsten Holz-Siedlungsprojekte in der Schweiz.
 Illustrationen: zvg

Auch Ateliers und Gemeinschaftsgärten sind in der Obermeilemer Überbauung 
geplant.

Wohnungen für bis zu 180 Personen
In der Weid werden in sechs Gebäuden rund 100 Mietwohnungen 
mit 1,5 bis 5,5 Zimmern sowie eine Gemeinschaftswohnung, Gäs-
te- und dauerhaft zumietbare Einzelzimmer in insgesamt sechs 
Gebäudekörpern für rund 160 bis 180 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner erstellt. Die Mehrheit der Wohnungen umfassen 2,5 und 3,5 
Zimmer. Sie werden je nach Grösse und Ausbaustandard in drei 
Preisklassen angeboten, orientiert an den ortsüblichen Verhältnis-
sen. Für die gute soziale Durchmischung werden 20 Prozent der 
Wohneinheiten mit tiefen Mietzinsen an Personen mit geringem 
Einkommen oder mit AHV-Ergänzungsleistungen vergeben. Rund 
zwei Drittel der Wohnungen werden in der mittleren Preisklasse 
angeboten.
Dazu kommen Mietobjekte für gewerbliche Nutzung (Kultur, 
Gastronomie, Detailhandel und Dienstleistungen) mit Fokus Ge-
sundheit und Wohlbefinden auf total rund 1100 Quadratmetern, 
Gewerbe- und Atelierfläche sowie Innen- und Aussenräume für 
gemeinschaftliche Aktivitäten (z.B. Ateliers, Gemeinschaftsgär-
ten). Burkwil unterstützt kleingewerbliche Tätigkeiten aller Art. 
Entsprechend günstig sind die Mietpreise, die sich an den Mög-
lichkeiten der Gewerbetreibenden orientieren.
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